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Vorwort

Liebe run2gether-Mitglieder, Freunde,  
Unterstützer und Laufwochenteilnehmer!

2017 starten wir bereits in die zehnte Saison unserer Lauf-
wochen und der Betreuung kenianischer Athleten bei Laufbe-
werben in Europa! Vieles ist in diesen ersten neun Jahren von 
run2gether passiert. Wir konnten unzählige sportliche Erfol-
ge feiern, eine Vielzahl an Hilfsprojekten in Kenia realisieren, 
über 1.000 Teilnehmern „the Kenyan way“ im Rahmen der 
Laufwochen in Österreich näher bringen. Leider mussten wir 
aber auch traurige Situationen, wie den tödlichen Unfall un-
seres kenianischen Athleten Benson im Jahr 2015 verkraften.

Häufig stehen wir vor der Aufgabe, Freunden, Interessierten 
oder Medien zu erklären, was run2gether eigentlich bedeu-
tet, wofür wir stehen und welche Ziele wir verfolgen. Kein 
einfaches Unterfangen, denn so vielfältig, so vernetzt und so 
einzigartig ist die Struktur von run2gether.

Leistungssport, Laufcamps und Sozialprojekte - mit diesen 
drei Säulen von run2gether beschreibe ich gerne die Kern-

punkte unserer Aktivitäten. Bereiche, 
die sich ergänzen, gegenseitig 

unterstützen, voneinan-
der profitieren und 

manchmal auch et-
was Widersprüch-
lichkeit beinhalten. 
Jahre großartiger 
sportlicher Erfolge 
wechseln mit Zei-
ten steigender 
Gästezahlen bei un-
seren Laufwochen 
oder der Umsetzung 
sozialer Projekte. 

Gab es in der jüngsten Vergangenheit eine stetig steigende 
Wertigkeit unserer Sozial- und Laufcampprojekte, so wird 
der Leistungssport im Rahmen der Laufaktivitäten mehr und 
mehr zur Herausforderung. Steigende Konkurrenz für unsere 
kenianischen Athleten bei den Bewerben und Jahr für Jahr 
sinkende Preisgelder machen es unseren Sportlern nicht 
leicht, ihr Leben mit dem Laufsport zu finanzieren. In dieser 
Phase kommt verstärkt die Einzigartigkeit unseres Projektes 
zum Tragen: „2gether“ - gemeinsam und sich gegenseitig 
unterstützend. So bieten uns erfolgreiche Laufwochen und 
steigende Gästezahlen in unserem Camp in Kenia die finan-
zielle Möglichkeit, unsere Athleten weiterhin bestmöglich 
zu unterstützen und über schwierige Zeiten zu helfen. Völlig 
gegensätzlich war die Situation noch im Jahre 2010, als wir 
mit Preisgeldern und Spenden unser Camp in Kenia errichten 
konnten und dafür unsere Lauf- und Erlebniscamps in Öster-
reich noch in den Kinderschuhen steckten. Zu Beginn unserer 
Vereinstätigkeit waren Patenschaften und unsere Nursery 
School noch Gedankenspiele, ehe sie seit 2013 zur Basis ei-
ner Vielzahl von Unterstützungsprojekten für die örtliche Be-
völkerung in Kenia wurden.

Diese Vielfältigkeit der Aufgaben, gepaart mit unserem ge-
liebten Hobby „Laufsport“ als verbindendes Element, be-
schreibt run2gether wohl am besten und gibt mir und vielen 
Vereinskollegen tagtäglich die Motivation, unser Projekt wei-
terzuentwickeln.

Als Obmann bedanke ich mich herzlich bei allen ehrenamtli-
chen Mitarbeitern, Mitgliedern, Laufwochengästen, Spendern 
und Sponsoren, die zum Erfolg von run2gether beitragen.

Euer Obmann 

Thomas KREJCI

In allen Beiträgen über die run2gether Vereinsaktivitäten haben wir eine 
geschlechtsneutrale Formulierung verwendet, selbstverständlich beziehen 
wir uns im Folgenden auf unsere weiblichen und männlichen Athleten, 
Läufer, Mitglieder, Förderer und Freunde.
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Sportlicher Rückblick

Highlights

Ein Blick auf die Bewerbe 2016 lässt erkennen, dass unsere 
run2gether Athleten wieder ein intensives Wettkampfjahr 
bestritten haben.

Wie schon in den letzten Jahren begann auch 2016 die Saison 
früh mit Bewerben im Jänner und Februar in Italien. Ab März 
standen weitere Bewerbe in Italien, wie auch erste Läufe in 
der Schweiz und in Österreich auf dem Programm. Erfreulich 
aus run2gether Sicht war das starke Abschneiden bei den 
Halbmarathons in Mailand und Wels, bei denen Paul 
Kariuki MWANGI, unser Neuzugang Amos Kibiwot KURGAT, 
Mary Wangari WANJOHI, Caroline CHERONO bzw., ebenfalls 
neu bei uns im Team, Dennis Kipkorir RUTOH ihre persönli-
chen Bestzeiten verbessern konnten.

Über eine großartige Verbesserung seiner Halbmarathon best-
zeit auf starke 60.36 konnten wir uns im April in Prag mit 
Benard Kiplangat BETT freuen. Ein weiteres Highlight folg-
te dann beim Wien Marathon, bei dem unser Peter Chege 
WANGARI seine Marathonbestzeit um drei Minuten auf 
2.13.48 verbesserte. Erfreulich auch deswegen, da Peter in 
der Vorbereitung erstmals von dem bekannten österreichi-
schen Marathonläufer Roman TRAMOY-WEGER betreut wur-
de und dessen Trainingsphilosophie perfekt umsetzen konnte. 
Weitere tolle Leistungen folgten: Während Viola und Benard 
den Big 25 Berlin mit starken Leistungen für sich entschei-
den konnten, verpassten unsere Läufer bei den Marathons in 

Skopje und Triest jeweils nur knapp den Sieg. Simon Kiruthi 
MUTHONI konnte beim Halbmarathon in Piacenza mit aus-
gezeichneten 61.19 seine bisherige Bestzeit unterbieten. Die 
Entscheidung, auf die Kombination von erfahrenen Topläufern 
und jungen Talenten im Team zu bauen, hat sich über die 
gesamte Saison als richtig erwiesen, dies belegen auch die 
vielen Podestplätze der jungen Läufer bei den insgesamt 112 
absolvierten Bewerben.

Viele neue und bekannte Gesichter im run2gether Som-
merteam machten, neben der Übersiedlung auf die Hoch-
rindl, unsere Sommerlaufwochen ab Juni zu einem großen 
Erfolg. Vor allem auch die jungen Europadebütanten zeigten, 
dass sie sich im Team wohlfühlten und an die Leistungen ih-

Rückblick 2016
Die run2gether-Laufwochen haben mit der Hochrindl ein neues Zuhause gefunden.

So verteilten sich 2016 die Bewerbe auf unterschiedliche Distanzen
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rer renommierten Teamkollegen anknüpfen wollten. So zähl-
ten beispielweise Erick Muthomi RIUNGU und die Zwillinge  
Purity Kajuju und Caroline Makandi GITONGA nicht nur zu den 
fleißigsten Läufern im Sommerteam, sondern bestätigten mit 
hervorragenden Leistungen ihr großes Potenzial. Zum Saison-
schluss absolvierte Viola JELAGAT ihr Marathondebüt in 
Dublin und finishte auf dem ausgezeichneten dritten Platz!

In den „heißen“ Monaten von April bis Ende Oktober ab-
solvierten unsere Läufer allein 102 der 112 Bewerbe. Dies be-
deutete eine immense logistische Anstrengung, um die Ath-
leten zu den Wettkampforten und wieder retour zu bringen! 
Ohne die großartige Mithilfe einzelner Mitglieder, die mit 
tausenden Fahrkilometern die Abholung, Betreuung, 
Begleitung und Verpflegung der Läufer übernommen ha-
ben, wäre diese Vielzahl an Bewerben nicht möglich! Vielen 
herzlichen Dank an alle Fahrer, Betreuer und Unterkunftsge-
ber!

Team

2016 umfasste das run2gether Europa-Team 43 Athleten 
(davon neun Damen). In 112 Bewerben waren unsere Läufer 
mit 304 Starts beteiligt. Mit den absolvierten 5.300 Wett-
kampfkilometern liefen unsere Athleten quasi die gesamte 
Luftlinie von Kenia bis nach Österreich.

Wir durften uns aber auch über viele tolle Leistungen öster-
reichischer und deutscher Vereinsmitglieder freuen. Neben 
ausgezeichneten Ergebnissen und Platzierungen von vielen 
Hobbyläufern, formiert sich nun ein kleines, aber sehr starkes 
run2gether Damenteam. Die erst 15-jährige Steirerin Carina 
REICHT verstärkt seit Frühherbst unser österreichisches Team. 
Sie konnte ihr großes Talent schon bei einigen Wettkämpfen 
unter Beweis stellen. Weitere starke Damenleistungen ver-
danken wir Anna GROSS und Lara GAMBERGER. 

Geoffrey Gikuni NDUNGU

Aus sportlicher und menschlicher Hinsicht war die Rückkehr 
unseres run2gether Gründungsmitgliedes Geoffrey Gikuni 
NDUNGU zum Kitzbühler Hornlauf einer der großen emotio-
nalen Augenblicke im run2gether Jahr 2016! 

Nach seinen langjährigen Achillessehnenverletzungsproble-
men, verletzungsbedingter Aufgaben bei zwei Marathons 
2014, einem rehabilitativem Aufbaujahr 2015 mit vielen Hö-
hen und Tiefen und der leider misslungenen Rückkehr in die 
Marathondistanz 2016, schien seine aktive Wettkampfkar-
riere endgültig beendet. Wenngleich auch die notwendigen 
Umfänge für eine ernsthafte Marathonvorbereitung zur Zeit 
außer Reichweite liegen, zeigte Gikuni seine ungebrochene 
Stärke am Berg. Er führte unser Team überlegen zu einem 
sensationellen 5-fach Erfolg an. Wir wünschen Gikuni von 
Herzen eine Rückkehr zu Wettkämpfen und weitere Erfolge 
im Jahr 2017!

Laufbahn Trials

Besuchern unseres Camps nun schon bestens bekannt, ist 
die run2gether Laufbahn in Kiambogo. Als Trainingsstätte 
für unsere Profiathleten nicht mehr wegzudenken, kommt das 
„run2gether Kiambogo Primary School Stadium“ nun 
auch vermehrt den umliegenden Schulen zugute. 

Der europäische Winter wird von unseren Läufern zur Rege-
neration und zur Vorbereitung auf die kommende Saison ge-
nützt. Dazu zählen auch die offen veranstalteten Trials, die 
als Vergleichswettkämpfe dienen. Für run2gether sind diese 
Trials aber auch eine sehr gute Gelegenheit, neue Talente zu 
sichten. Da sämtliche Verträge mit den Athleten nur einjährig Lauftalent Carina REICHT beim Speedwork auf der Hochrindl

Endlich zurück: Gikuni siegt beim Kitzbühler Hornlauf

Viele Topplatzierungen unserer Athleten
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abgeschlossen werden dürfen, hatten wohl einige teilneh-
mende Athleten die Hoffnung, ins run2gether Team aufge-
nommen zu werden. Informationen über die Veränderungen 
im Team erfährst du in der Rubrik Vereinsnews.

Wichtige run2gether Unterstützer

Das Management im Leistungssport ist ein sehr komplexes 
Unterfangen. Neben der physischen und mentalen Wett-
kampfvorbereitung, der richtigen Ernährung und einer aus-
geklügelten Wettkampflogistik, entscheiden spezifische Trai-
ningseinheiten und Trainingsreize, sowie eine ausbalancierte 
Regeneration über Sieg, Podest oder Niederlage.

So möchten wir uns an dieser Stelle herzlich für die erfolgrei-
che Kooperation mit Roman TRAMOY-WEGER und Kerstin 
PETZ bedanken! 

Roman hat uns seit 2015 mit seinen wöchentlichen Besu-
chen auf der Turrach und Hochrindl an seinen Erfahrungen 
als einer der erfolgreichsten österreichischen Marathonläufer 
teilhaben lassen. 2016 war er außerdem als Coach von Peter 
Chege WANGARI maßgeblich an dessen Verbesserung seiner 
Marathonbestzeit um beinahe drei Minuten beim Vienna City 
Marathon beteiligt. Auch einigen anderen run2gether Mara-
thonläufern stand Roman beratend zur Seite.

Kerstin unterstützt unseren Verein seit vielen Jahren als 
Sportphysiotherapeutin. Heuer verstärkte sie ihr Engagement 
mit ihren wöchentlichen MobiGym Einheiten für unsere Lauf-
wochengäste auf der Hochrindl, dem Angebot an speziellen 
regenerativen Übungen nach dem Wettkampf und einem spe-
zifischen Ernährungscoaching für unsere Profiathleten. 

Tragischer Tod †

Leider mussten wir und unsere kenianischen Athleten im 
September 2016 völlig unerwartet von unserem Freund und 
ehemaligen Teammitglied Thomas LOKOMWA Abschied neh-
men, der bei einem Verkehrsunfall in seinem Heimatort Gilgil, 
unweit unseres Camps in Kenia, tödlich verunglückte.

LOKOMWA war einer unserer stärksten Läufer, der vor al-
lem bei Bewerben in Italien sehr erfolgreich war. Ende 2015 
wechselte er zu einem italienischen Management. Sein Tod 
hat uns alle zutiefst erschüttert, ein großer Verlust vor al-

lem für seine Familie und seinen Bruder,  
run2gether Athlet Francis Ekidor ERAIN, 
der an die großen Leistungen seines Bru-
ders anknüpfen möchte. Wir wünschen ihm 
und seiner Familie viel Kraft!

Isolde Höfinger-Pattis, Redaktion

Trials auf der run2gether Laufbahn in Kiambogo

Roman TRAMOY-WEGER und sein Schützling Chege beim Training

Sportphysiotherapeutin Kerstin PETZ ist selbst begeisterte Läuferin
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Mount Longonot Sports & Recreation Centre

Neue Campleitung in Kenia

Die ganzjährige Nutzung als Trainingsstätte für unsere  
run2gether Profiathleten und die erfreuliche Buchungsent-
wicklung in unserem Camp in Kenia veranlasste uns Mitte 
des Jahres 2016, die organisatorischen Strukturen im Camp 
zu überdenken und die Verantwortlichkeiten der Camp-Ver-
waltung klarer zu verteilen. Da wir in der Führung des Camps 
und in der Abwicklung diverser Projekte auf kenianische Mit-
arbeiter angewiesen sind und dies auch als Teil unserer Phi-
losophie verstehen, benötigen wir ein stabiles Team und eine 
kompetente Camp-Leitung. So wollen wir zumindest einigen 
unserer Athleten auch nach ihrer aktiven sportlichen Karriere 
bei run2gether ein regelmäßiges Einkommen ermöglichen. 

Schon lange war es unser Wunsch, dass unser Gründungs-
mitglied Geoffrey Gikuni NDUNGU nach seiner aktiven Läu-
ferkarriere in das Management des Camps eingebunden wird. 
Der Verlauf seiner sportlichen Möglichkeiten mit den Verlet-
zungen und der Dauerschädigung seiner Achillessehnen ließ 
uns im Mai ernsthaft über die Übergabe der Camp-Leitung an 
Gikuni nachdenken. So haben wir in vielen Gesprächen die 
Strukturen im Camp klarer definiert und verteilt. In der Grafik 
kannst du die neuen Funktionen und Aufgaben einsehen. 

Peter Chege WANGARI wird uns von nun an als Koordinator 
für unsere Sozialprojekte zur Verfügung stehen. Chege wird 
uns mit seinen Kontakten und seinen Einschätzungen in der 

bestmöglichen Umsetzung eine große Hilfe sein. Somit kön-
nen wir noch besser sicherstellen, dass alle Spenden- und 
Projektgelder am effektivsten und ausschließlich der Bevöl-
kerung in Kiambogo zugutekommen.

Wir hoffen, mit dieser Aufgabenverteilung Arbeitsabläufe vor 
Ort zu optimieren und den Anforderungen in der Camp-Erhal-
tung und der Umsetzung unserer Projekte weiterhin bestmög-
lich gerecht werden zu können.

Isolde Höfinger-Pattis, Redaktion

run2gether Kooperationspartner in Italien

AFRICA&SPORT möchte die Leidenschaft für Sport vermit-
teln und über gemeinsame sportliche 
Aktivitäten Austausch, Kommunikation 
und soziale Eingliederung fördern. Der 
gemeinnützige Verein mit Sitz in Varese 
(Lombardei) richtet dabei seine Aufmerk-
samkeit auf Sozialprojekte in Europa und Ost-
afrika. Dazu sollen das Laufen und andere Sport-
arten einen besonderen Beitrag leisten. 

Mit Kooperationspartnern betreiben sie Projekte in Äthiopien, 
Uganda und Kenia. In Kenia hat sich AFRICA&SPORT für 
zwei Vorhaben entschieden. So kümmern sie sich einerseits 
in ihren Projekten um junge Menschen, die in Nairobi in ei-
nem der größten Slums Ostafrikas leben. Sport soll die Mög-
lichkeit zur Begegnung und Wiedereingliederung in die Ge-
sellschaft bieten. Zum zweiten unterstützt AFRICA&SPORT 
run2gether mit jährlich € 3.000 für unsere sozialen Projek-
te und der Möglichkeit, an Laufbewerben in Italien teilzu-
nehmen. So wurden einige unserer Athleten immer wieder 
kostenfrei bei Familien untergebracht und zu Wettkämpfen 
gebracht. Wir bedanken uns herzlich bei AFRICA&SPORT 
für diese Unterstützung und freuen uns auf ein gemeinsames 
2017! 

Einen ausführlichen Bericht über die Aktivitäten unseres Ko-
operationspartners kannst du auf unserer run2gether Home-
page unter http://run2gether.com/category/diverse-news/ 
nachlesen!

Isolde Höfinger-Pattis, Redaktion

AFRICA&SPORT setzt auf soziale Eingliederung durch Sport

Obmann Thomas mit Camp Manager Geoffrey Gikuni NDUNGU

Die Aufgabenverteilung im Camp in Kenia

http://run2gether.com/category/diverse-news/ 
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run2gether-Laufwochen

Nach erfolgreichen Jahren auf der Turrach reifte der Ent-
schluss, dass es für uns und unsere Athleten Zeit war, 2016 
etwas Neues auszuprobieren. Unweit unseres bisherigen Do-
mizils fanden wir mit dem JUFA Hotel auf der Hochrindl 
einen neuen Partner, der uns die Chance auf optimale Lauf-
strecken in malerischer Umgebung, großzügig Raum in der 
Unterbringung und umfangreiche Freizeitmöglichkeiten vor 
Ort bietet. In unseren zwölf Laufwochen zwischen Mitte Juni 
und Anfang September konnten wir dort im letzten Sommer 
gleich 240 Laufgästen die Erfahrung bieten, einmal in einen 
kenianischen Trainingsalltag einzutauchen, mit unseren Ath-
leten Kisuaheli zu lernen, zu trainieren und mehr über Land 
und Leute zu erfahren. Herzlich wurden wir auf der Hochrindl 
aufgenommen und wir freuen uns schon sehr auf eine erfolg-
reiche Fortsetzung der Laufwochen 2017.

Zum zweiten Mal gab es letzten Sommer zudem das Angebot, 
eine Laufwoche im Grödnertal zu besuchen. Terminlich etwas 
problematisch, hatten wir hier leider etwas weniger Teilneh-
mer als im Vorjahr. Da eine Laufwoche am Fuße des Lang-
kofels aber ein einmaliges Erlebnis ist, werden auch 2017 
unsere Athleten im Juni eine Woche im Hotel Cendevaves 
in St. Christina verbringen und wir mit der Gastgeberfami-
lie Stuffer ein spannendes und zudem kulinarisch exklusives 
Programm anbieten.

Nirgends kann man allerdings das Läuferland Kenia besser 
kennenlernen, als vor Ort selbst. Dabei wird es erfreulicher-
weise für eine immer größere Schar an Läufern und Gästen 
interessant, unser Mount Longonot Sports & Recreation 
Centre in Kiambogo zu besuchen. Mit neuen Gästezimmern, 

einem umgebauten, größeren Speisesaal, unserer run2gether 
400m-Laufbahn, sowie neu erschlossenen Ausflügen (u.a. The 
Maasai Experience), versuchen wir dabei, die Attraktivität 
auch für wiederkehrende Gäste weiter zu steigern. Nachdem 
wir bereits im letzten Jahr eine Steigerung der Gästezahlen 
um fast 40% auf 72 Gäste und 819 Nächtigungen erreich-
ten, wird dies im Jahr 2017 sogar nochmals leicht überboten 
werden. Gerade in den für uns kalten Wintermonaten, deren 
Witterung die Vorbereitung auf einen läuferischen Frühjahrs-
höhepunkt zu Hause gelegentlich erschwert, blicken wir auf 
steigende Buchungen. Herzlichen Dank dafür!

Bei Rückfragen und Interesse an unseren vielfältigen Lauf-
urlaubsangeboten gibt es jederzeit Ant-
worten auf unserer Homepage unter  
http://run2gether.com/laufwochen/ oder 
unter tim@run2gether.com.

Tim-Phillip Koch, Laufwochen

run2gether-Mitglieder

run2gether zählt mit Stand 31.12.2016 erfreuliche 152 Mit-
glieder! Dies bedeutet einen Zuwachs von zehn Mitgliedern 
gegenüber dem Vorjahr. Tatsächlich kamen vergangenes Jahr 
25 neue Mitglieder hinzu, allerdings mussten wir 15 Mitglie-
der aufgrund nicht bezahlter Mitgliedsbeiträge oder fehlge-
schlagener Kontaktaufnahme ausscheiden. 

Mit ihrem jährlichen Mitgliedsbeitrag unterstützten 119 or-
dentliche Mitglieder und 33 fördernde Mitglieder 2016 un-
seren Verein. Zusätzlich dürfen wir uns bei 110 fördernden 
Mitgliedern im Rahmen der Sommerlaufwochen bedanken. 

Die Beiträge aus den Mitgliedschaften stellen eine wichti-
ge finanzielle Säule für run2gether dar. Erstmals in unserer 
Vereinsgeschichte überschritten wir mit den Einnahmen die 
€ 10.000 Marke!

Besonders freuen wir uns über die tolle Zahl von 36 Mitglie-
dern aus Deutschland! Weitere ausländische Unterstützung 
erhalten wir aus der Schweiz (3), aus Italien (2), aus Luxem-
burg (1) und Russland (1). 

Hochrindl, Österreich: Morning Mountain Run

Kiambogo, Kenia: Blick zum Mount Longonot

Grödnertal, Südtirol: Hotel Cendevaves vor traumhafter Bergkulisse

http://run2gether.com/laufwochen/
mailto:tim%40run2gether.com?subject=


Seite 8 // run2gether Jahresbericht 2016

Unsere österreichischen Mitglieder kommen aus allen Bun-
desländern, wobei die größte Gruppe in Wien zu Hause ist, 
dicht gefolgt von steirischen und niederösterreichischen Mit-
gliedern! Die meisten Neuzugänge konnten wir über unsere 
Sommerlaufwochen auf der Hochrindl gewinnen. In Einzel-
fällen erfolgte die Kontaktaufnahme auch über unsere Home-
page oder auf Empfehlung von Mitgliedern.

Da wir u.a. laufende Ausgaben für Flugkosten der Athleten 
oder die Camp-Infrastruktur haben, bitten wir dich, den Mit-
gliedsbeitrag regelmäßig zu Jahresbeginn einzuzahlen. Vie-
len Dank!

Für Fragen und Informationen zur  
run2gether Mitgliedschaft stehe ich ger-
ne unter mitgliedschaft@run2gether zur 
Verfügung.

Gabriele Bleier, Mitgliederbetreuung

run2gether-Patenschaften

Das Jahr 2016 war ein aufregendes und sehr ereignisreiches 
Jahr für unser run2gether Patenprogramm. Einerseits dürfen 
wir uns über regen Zulauf neuer Paten freuen und anderer-
seits konnten wir wieder einige Projekte in Kiambogo erfolg-
reich umsetzen. 38 neue Paten aus Österreich, Deutschland, 
der Schweiz und sogar aus den USA durften wir 2016 begrü-
ßen. Zum Jahresende 2016 können wir daher stolz über 146 
kenianische Patenkinder berichten! Daneben unterstützen 
auch noch vier Sponsoren monatlich unser Patenprogramm. 
Wir wollen uns an dieser Stelle bei allen Pateneltern 
recht herzlich dafür bedanken!

Ein besonderes Anliegen ist uns, dass wir die Pateneltern re-
gelmäßig über die Entwicklung ihrer Patenkinder informieren. 
Eine Vielzahl unserer Athleten, die vor Ort als Co-Paten fun-
gieren, besuchen von Zeit zu Zeit ihre Schützlinge und halten 
mit den Pateneltern via Facebook oder WhatsApp regelmäßig 
Kontakt. Für jene Kinder, bei denen die Kommunikation nicht 
so gut klappt, übernimmt die run2gether Patenbetreuung 
diesen Informationsaustausch. Im April 2016 besuchten wir 
alle Kinder und überbrachten in einem vollgefüllten Koffer 
Patenpost ihrer Pateneltern. Fast 50 Paten sind der Einladung 

gefolgt und haben uns persönliche Briefe und kleine Geschen-
ke mitgegeben. Bei der Übergabe haben wir die Kinder natür-
lich fotografiert. Die rund 700 Fotos der Kinder haben wir auf 
unserer Homepage in die Profile der Kinder hochgeladen und 
jedem Paten persönlich zugeschickt. Aus Dank für die Unter-
stützung hat jedes Kind eine Zeichnung angefertigt, die wir 
ebenfalls an die Paten übermittelten. 

Mehr Informationen zu unseren run2gether Paten-
schaften findest du auf unserer Homepage unter 

http://run2gether.com/info/patenschaft/ 
oder erhältst du auch jederzeit gerne von 
unserer Patenbetreuung (Thomas KRATKY,  
patenschaften@run2gether.com). 

Thomas Kratky, Patenschaften

run2gether-Projekte

Tools for Kiambogo families

Bereits zum dritten Mal konnten wir 2016 für unsere  
run2gether Children und deren Familien in Kiambogo/Ke-
nia ein gemeinsames Sozialprojekt durchführen. Zu diesem 
Zweck hat Thomas KRATKY im Dezember 2015 alle Paten und 
Freunde von run2gether eingeladen, sich wieder an diesem 
Projekt zu beteiligen. Mehr als 100 Einzel-, 
Familien- und Gruppenspender 
haben mitge- macht, sodass 
wir 450 (!) Koch- töpfe und 300 (!) 
Hacken in Kenia anfertigen las-
sen konnten.

Die feierliche Über- gabe erfolgte im Ap-
ril 2016 im Rahmen eines großen Spielefestes für 
alle unsere Patenkinder im run2gether Stadion in Kiambogo, 
an dem 120 unserer Patenkinder und je ein Elternteil teilnah-
men. Die Kinder nahmen die für sie gänzlich neuen Spiele mit 
Begeisterung an und fertigten an einer Station Zeichnungen 
für ihre Paten in Europa an. Unsere Athleten halfen ebenfalls 
mit Begeisterung beim Spielefest mit.

In der Pause gab es für alle Gäste Getränke und 600 (!) Brote, 
die fleißige Helfer mit Thomas KRATKY bereits in der Früh im 
Camp vorbereitet hatten.Unsere Patenkinder in vollem Einsatz beim Spielefest

Patenkind Mary wird seit 2016 von Patin Karolin unterstützt

mailto:mitgliedschaft%40run2gether?subject=
http://run2gether.com/info/patenschaft/  
mailto:patenschaften%40run2gether.com?subject=
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Nach dem tollen Spielefest kam es zur Verteilung von je zwei 
Werkzeugen und drei Kochtöpfen pro Familie. Aufgrund der 
großzügigen Spenden konnten wir zusätzlich auch noch je ein 
Paar Schuhe und einen Schulrucksack für jedes Kind kaufen, 
worüber sich alle natürlich besonders freuten!

Ein herzliches Dankeschön an alle run2gether Pateneltern 
und Spender für die großartige Unterstützung, sowie den Hel-
fern vor Ort - asante sana!!

Schulzubau für die Primary School Sision

Im April 2016 konnten wir mit Spendengeldern aus unserem 
run2gether Patenprogramm einen Lehreraufenthaltsraum für 
eine unserer Partnerschulen in Kiambogo errichten. Bis da-
hin mussten Lehrer und Direktor der 6-klassigen Volksschule  
Sision ihre Vorbereitungsarbeiten für den Unterricht und 
Besprechungen im Freien abhalten. Die Fertigstellung des 
ca. 30 m2 großen Rohbaus konnte bereits eine (!) Woche 
nach Baubeginn mit Schülern, Eltern, Lehrern und einigen  
run2gether Vertretern vor Ort gefeiert werden!

Von der Dorfbevölkerung gab es natürlich breite Zustimmung! 
Hier der Kommentar eines Bürgers: „Sision primary school 
headteacher, parents, committee, board of managment, pu-
pils, teachers and neighbours are sincerely and heartly thank-
ful of your family of run2gether. Your visit and donation of 
a staffroom is highly welcome and deeply appreciated. May 
God’s blessing be with you. AMEN“

Nach der Fertigstellung des Gebäudes mit einem Lehrerzim-
mer und einem Büro für den Direktor erfolgte der Außen- und 
Innenputz. Zum Zeichen des Danks wurde das run2gether 
Logo an einer der Außenwände angebracht. Nachdem die In-
neneinrichtung, bestehend aus Schreibtischen und Stühlen, 
geliefert wurden, konnten die Lehrer und der Direktor schon 
nach wenigen Wochen ihr neues Lehrergebäude beziehen.

Ein herzliches Dankeschön an alle run2gether Freunde für die 
Spenden, mit denen wir den Schulzubau finanzieren konnten!

Nie wieder kalte Hände

run2gether unterstützt mit seinem Patenprogramm 
„run2gether Children“ bereits das fünfte Jahr Patenkinder 
in Kiambogo/Kenia. Das Schicksal einer 16-köpfigen Familie 
berührte uns dabei seit Beginn unseres Projektes ganz beson-
ders. 

Fünf dieser Kinder haben wir daher schon in unser Patenpro-
gramm aufgenommen. 14 Kinder und zwei Enkelkinder lebten 
mit ihrer Mutter bisher in katastrophalen Verhältnissen. 

Sowohl die Küchen-, als auch die Wohnhütte befanden sich 
in derart desolatem Zustand, dass die Feuchtigkeit und Kälte 
in allen Räumen chronische Erkrankungen und immer kalte 
Hände bei den Kindern verursachte.   

In nur einwöchiger Bauzeit konnten wir der Familie NJERI ein 
bezugsfertiges und für alle mit Betten ausgestattetes Haus 
für die nächsten fünf Jahre mietfrei zur Verfügung stellen.  

Die sehr bewegende Eröffnungsfeier mit vielen Gästen aus 
der Bevölkerung ließ dabei kein Auge trocken! Noch am sel-
ben Tag konnte die Familie in ihr neues Heim einziehen und 
wir hoffen, dass es zumindest für diese Kinder nie wieder kal-
te Hände gibt!

Thomas Kratky, Redaktion

Innerhalb einer Woche stand das neue Haus NJERI

Baubesprechung für Schulzubau Sision mit Direktor Peter MUIRURI

Unterrichtsvorbereitungen im neuen Lehrerzimmer
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run2gether-Finanzbericht

Im Jahr 2016 wurde durch den Laufverein run2gether Austria 
ein Überschuss zur Finanzierung von Sozialprojekten in Kiam-
bogo von rund € 130.000 erwirtschaftet, wovon € 104.400 für 
die durchgeführten Projekte in Kenia verwendet wurden und 
eine Rücklage von € 25.600 für die geplanten kommenden Tä-
tigkeiten im Jahr 2017 angelegt wurde.

Neben der laufenden Camp-Erhaltung (€ 35.300) und Renovie-
rungskosten (€ 7.800) war der Ankauf eines neuen Fahrzeuges 
für das Camp (€ 20.000) eine wichtige Investition im abgelau-
fenen Jahr. 

Die zwei größten Einnahmenbereiche waren 2016 unsere 
Sommerlaufwochen (€ 93.500), sowie die großzügige Spen-
denbereitschaft von run2gether Freunden (€ 36.900) und 
Paten (€ 35.700).

Weitere wichtige finanzielle Säulen stellten die Einnahmen 
aus Mitgliedsbeiträgen (€ 13.600), die Unterstützung durch 
unsere Sponsoren (€ 24.200) sowie die Einnahmen aus dem 
Verkauf unserer Laufausrüstung an Mitglieder (€ 16.000) dar.

Grundlage für den Erfolg unseres Projekts ist und bleibt die 
großartige Zahl ehrenamtlicher Mitarbeiter 
und Wegbegleiter!

DANKE für die großartige Unterstützung in 
den vergangenen Jahren!

Mike Reiter, Kassier

Spenden und Charityveranstaltungen

Überwältigt von der riesigen Spendenbereitschaft möchten wir 
dir einen Einblick in die Vielfältigkeit der Unterstützung geben. 

Das Jahr 2016 begann mit einem unglaublichen Spendenbei-
trag für unser Patenfamilienprojekt „Tools for Kiambogo 
families“, das wir zusammen mit dem Hausbau für eine not-
leidende Familie im April umsetzen durften. 

Auch 2016 wurden wir wieder von den Teilnehmerinnen 
des Österreichischen Frauenlaufes im Zuge der Online-
Anmeldung mit dem Fördereuro bedacht! Zwei runde 
Geburtstage von Isolde HÖFINGER-PATTIS und Ina GROHN 
standen im Zeichen von Charityveranstaltungen für unseren 
Verein. Die Schüler zweier Gymnasien (in Tübingen und Traun) 
erliefen tolle Beträge im Rahmen ihrer Schulspenden-
läufe für unsere Projekte! Eine großzügige Hilfewelle von 
run2gether Freunden erreichte uns auch nach dem unfallbe-
dingten Totalschaden unseres österreichischen run2gether 
Autos. 

Im November durfte Thomas KRATKY noch eine fantasti-
sche Sachspende von 50 Notebooks der Firma Raiffei-
sen Informatik und Raiffeisen Technical Services 
entgegennehmen.  Die Laufgruppe eines unserer deutschen  
run2gether Mitglieder Wolfgang KOBSA sammelte übers 
ganze Jahr Laufkilometer und wandelte diese in eine groß-
artige Spendensumme um! Schon zum wiederholten Male 
brachte uns zum Jahresende der Adventchristbaumver-
kauf mit Glühwein, Bratwürsten und sonstigen Zuwendungen 
unseres innovativen deutschen run2gether Mitglieds Peter 
CÚJE schließlich noch ein schönes Weihnachtsgeschenk!

Insgesamt ergab dieses zuwendungsreiche Jahr eine Spen-
denhöhe von knapp € 37.000!

Für diese unglaublich großzügige Unterstützung möchten wir 
uns bei allen Spendern, Initiatoren und Organisatoren 
von ganzem Herzen bedanken!

Isolde Höfinger-Pattis, Redaktion450 Kochtöpfe und 300 Hacken für Familien in Kiambogo

Patenkinder der run2gether Nursery School

Großer Andrang bei der Eröffnungsfeier des neuen Haus NJERI
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run2gether-Wettkampfbetreuung

Um unseren run2gether Athleten weiterhin die große Zahl 
an Laufbewerben pro Jahr zu ermöglichen, sind wir auf die 
Mitarbeit vieler Helfer angewiesen. Dank vieler Mehrfach-
einsätze der in unserer Fahrerplattform registrierten Fahrer 
konnten unsere Profiläufer 2016 an über 110 Laufveranstal-
tungen teilnehmen!

Die Organisation der Wettkampfbetreuung stellt jedes Jahr 
eine große logistische Herausforderung dar. Dies betrifft vor 
allem Bewerbe in unseren Nachbarländern und die Planung 
der Läufe an den „heißen“ Wochenenden im Hochsommer. 
Bis zu sechs Laufveranstaltungen gilt es an den Wochenen-
den zwischen Juni und September für uns zu betreuen, bis zu 
20 kenianische Athleten pro Wochenende sind dabei schon 
mal im Einsatz.

Unser angestrebtes Ziel ist es, die Anzahl der Fahrer und 
Betreuer zu erhöhen. Aus diesem Grund suchen wir dringend 
weitere Helfer, die bereit sind, unsere Athleten das eine oder 
andere Wochenende zu begleiten! Um die Terminplanung für 
die Betreuer zu erleichtern, werden wir die geplanten Bewer-
be zeitgerecht auf der Fahrerplattform auf unserer Home-
page veröffentlichen. Die Plattform bietet einen Laufkalender 
mit Kommentarfunktion.

Wie werde ich Wettkampfbetreuer?

Auf der Plattform kannst du über jede Auswahl (Home, 
Events, Drivers, Tipps,..) einen Kommentar hinterlassen. Die 
Meldungen werden zeitnahe bearbeitet und schon gehörst du 
zum Kreis der Wettkampfbetreuer – gratuliere!

Jetzt schnell einen Platz als Wettkampfbetreuer für 
2017 sichern!!!

Damit wir auch 2017 die beeindruckende Zahl von 100+ Ver-
anstaltungen bewältigen bzw. im Vorfeld optimal organisie-

ren können, wäre es ganz toll, wenn du bei deiner Anmeldung 
zur Wettkampfbetreuung auch gleich Veranstaltung(en) oder 
mögliche Termine (Datum) mitschicken könntest!

Alle Wettkampfbetreuer laden wir auf Facebook in unsere 
run2gether Wettkampfbetreuungsgruppe ein, in der wir stän-
dig über aktuelle Themen informieren. Dabei sein lohnt sich!!!

Für Informationen, Fragen und Anregungen steht dir Johann 
HEINZL unter johann@run2gether.com 
jederzeit zur Verfügung!

Herzlichen Dank für deine Unterstützung!

Johann Heinzl, Koordination 
Wettkampfbegleitung

run2gether-Lauftreff 

Wien

Auch im zweiten Jahr seit Bestehen des run2gether Lauf-
treffs Wien trafen wir uns jeden Donnerstag um 18:30 Uhr 
auf der Prater Hauptallee. Insgesamt konnten wir an den 50 
run2gether Lauftreffs mehr als 250 Teilnehmer verzeich-
nen. Einige Hobbyläufer durften wir sogar mehr als 30 Mal 
begrüßen! Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle für die 
rege Teilnahme! Bei unserem Lauftreff sind auch Nicht-Mit-
glieder jederzeit herzlich willkommen.

In den Sommermonaten, wenn auch kenianische run2gether 
Athleten am Lauftreff teilnahmen, war der Zulauf zu unserem 
Lauftreff besonders groß. Gerne nutzten auch unsere Profi-
läufer ihren Zwischenaufenthalt in Wien zu einem Regenera-
tionslauf mit run2gether Freunden. So zählten wir beispiels-
weise beim Lauftreff am 21.04.2016 16 Mitglieder (davon vier 
Kenianer)! 

Zu den Highlights 2016 im Raum Wien zählten unter ande-
rem der Österreichische Frauenlauf, der Wings for Life World 
Run, der Vienna City Marathon und der Trailbewerb Wien-
Rundumadum, an denen run2gether Mitglieder teilgenom-
men haben und unseren Lauftreff als Trainingsplattform und 
Erfahrungsaustausch genutzt haben. 

Wettkampfbetreuung beim Halbmarathon am Faaker See/Kärnten

Die Hauptsaison der Bewerbe liegt zwischen Juni und September

mailto:johann%40run2gether.com?subject=
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Neu seit vergangenem Jahr sind Lauftreffs unter einem be-
stimmten Motto. So hatten wir insgesamt sechs Treffs zum 
Thema „Laufschule“ und jeweils drei zu „Long Run“ und 
„Speed Work“. Aufgrund des positiven Feedbacks werden wir 
diese Themenlauftreffs weiter ausbauen. 

Für das Laufjahr 2017 sind weitere Neuigkeiten geplant 
– lass dich überraschen! Ich freue mich schon auf die kom-
mende Lauftreffsaison und auf das weitere Wachsen unserer  
run2gether Lauftreffgruppe Wien. 

Alle aktuellen Informationen zum Lauftreff erhälst du unter 
lauftreff@run2gether.com oder du findest uns auf Facebook!

Keep on running!

Johann Heinzl, Lauftreff Wien

Graz

Da wir viele Mitglieder und Freunde aus dem Großraum 
Graz in unseren Reihen haben, möchten wir 2017 nun auch 
in Graz einen run2gether Lauftreff anbieten. Wir freuen uns 
sehr über die Initiative unserer Mitglieder Manuela SUTTNIG 
und Diarmuid HAYES, die diesen Lauftreff ins Leben rufen 
werden. Für Informationen und Fragen wende dich bitte an 
msuttnig@yahoo.de oder hayes.diarmuid@gmail.com.

Manuela Suttnig & Diarmuid Hayes, Lauftreff Graz

Medien- und Sponsorenarbeit

Die laufende Weiterentwicklung von run2gether als Verein 
hat uns veranlasst, die Medienarbeit und Sponsorenpflege 
zu intensivieren. Aufgrund der Geschäftseröffnung seines 
Laufshops TRAILDOG RUNNING 2016 in Wien konnte Ed 
KRAMER, seit letztem Jahr verantwortlich für die Medienko-
ordination, die Kontakte zur Laufsportindustrie auch dafür 
nützen, das run2gether Projekt in seiner Vielseitigkeit und 
Komplexität in der Branche verstärkt vorzustellen. Leider sind 
die Marketingbudgets vieler internationaler Konzerne häufig 
langfristig verplant oder der österreichische Markt ist für die 
Hersteller einfach zu klein. 

Aufgabe in den kommenden Jahren wird es sein, unser Ge-
samtprojekt in der Laufsportszene und in der Industrie noch 
bekannter zu machen, um die Türen für weitere Sponsoren 
zu öffnen. Dazu steht Ed, neben unserem Obmann Thomas  
KREJCI, als Ansprechperson für alle Belange des Sponsorings 
und Marketings zur Verfügung.

Den laufenden Kontakt zu unseren bestehenden Sponsoren 
werden wir in Zukunft intensivieren und weitere Kampagnen 
mit den Sponsoren, wie beispielsweise Compressport, voran-
treiben. Durch die größere Breitenwirkung erhoffen wir, einen 
Mehrwert und damit auch eine größere Zufriedenheit bei un-
seren Sponsoren zu erzielen. 

Wir werden auch vermehrt neue Kanäle wie YouTube, Twit-
ter und Strava integrieren. Daher laden wir dich herzlich ein, 
unserem Strava-run2gether-Club unter www.strava.com/
clubs/run2gether beizutreten, es warten im Sommer einige 
spannende Überraschungen und Challenges auf dich!

Letztes Jahr haben wir auch damit begonnen, eine „Athleten-
schulung“ unserer Profiläufer auf der Hochrindl zu etablieren. 
In diesem Programm wollen wir den jungen Athleten ein pro-
fessionelles Verhalten bei Laufbewerben und bei ihrem Auf-

tritt in den sozialen Medien näherbringen 
bzw. dies den erfahrenen Läufern wieder 
verstärkt in Erinnerung rufen.

Ed Kramer, Medien- 
und Sponsorenkoordinaton

Unsere Athleten mit Melasan-Vertriebsleiter Hans-Peter HASLINGER

Unser Hauptsponsor On - ein wichtiger Partner

Teilnehmer beim Lauftreff Wien mit Gästen aus Kenia

mailto:lauftreff%40run2gether.com?subject=
mailto:msuttnig%40yahoo.de?subject=
mailto:hayes.diarmuid%40gmail.com?subject=
www.strava.com/clubs/run2gether
www.strava.com/clubs/run2gether
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Homepage www.run2gether.com 

In unseren Beiträgen berichten wir laufend über die sport-
lichen Leistungen unserer Profiathleten und unserer  
run2gether Mitglieder. Ganz wichtig ist es uns aber auch, 
dich regelmäßig über unsere Sozialprojekte und Vereinsakti-
vitäten am Laufenden zu halten. Dazu kannst du direkt auf 
der Homepage unseren Newsletter abonnieren, der dich 
wöchentlich mit neuen Informationen versorgt.

Um dir die Teilnahme bei unseren Sommerlaufwochen in 
Gröden und auf der Hochrindl zu erleichtern, hat sich unser 
Online-Buchungssystem mit aktuellem Buchungsstand 
bewährt. Hier kannst du direkt einsehen, wie viele Plätze in 
deiner Wunschwoche noch frei sind und gleich online eine 
Reservierungsanfrage senden.

Neben den Berichten halten wir auch den Laufkalender ak-
tuell. Sobald die Bewerbe und die Athleten feststehen, wer-
den diese in der Homepage eingetragen.

Im Login-Bereich kannst du als run2gether Mitglied ganz 
bequem in unserem Onlineshop stöbern und bestellen. Die 
Bestellung kommt dann per Post zu dir nach Hause.

Du kannst dich auf unserer Homepage auch über unsere 
run2gether Athleten informieren. In ihren Profilen kannst 
du ganz aktuell ihre Ergebnisse einsehen. Für 2017 möchten 
wir auch die Profile unserer europäischen Mitglieder laufend 
aktualisieren.

run2gether-Mobil

Gleich zwei neue Fahrzeuge gab es für run2gether im Jahr 
2016.

Für unser „Mount Longonot Sports and Recreation Centre 
Kiambogo“ war es an der Zeit, unseren treugedienten Gäste-
bus in die Autopension zu schicken. Wir freuen uns nun über 
einen geräumigen Toyota Landcruiser, der unseren Gästen für 
bequeme Safarifahrten und Ausflüge, aber auch für den Flug-
hafentransfer zur Verfügung steht.

Leider mussten wir auch das run2gether Auto in Österreich 
unvorhergesehener Weise, wenn auch mit über 300.000 km 
schon in die Jahre gekommen, erneuern. Ein Autounfall 

mit Totalschaden auf dem Weg zu einem Wettkampf in der 
Schweiz machte diesen Schritt notwendig. Gott sei Dank blie-
ben alle Insassen bei diesem Unfall unverletzt.

Vielen herzlichen Dank allen Spendern, die mit € 1.750 
den Kauf eines neuen Gebrauchtwagens mitermöglicht ha-
ben. Auch bei Josef WIMMER möchten wir uns bedanken, 
der unser neues run2gether-Mobil vermittelt hat.

2. Mitglieder-Laufwochenende in Bad Aussee

Nachdem wir 2015 zum ersten Mal und mit großem Erfolg ein 
Laufwochenende exklusiv für unsere run2gether Mitglieder 
veranstaltet hatten, stand für uns eine Wiederholung für 2016 
außer Frage. So fanden sich Ende November 2016 knapp 30 
Mitglieder in Bad Aussee zusammen, um das Laufjahr ge-
meinsam ausklingen zu lassen. Das JUFA Hotel Bad Aussee 
eignete sich ideal als Austragungsort für dieses Treffen.

Am Samstag Vormittag begannen wir mit aufwärmender Mo-
bilisationsgymnastik (MobiGym), um anschließend gemein-
sam vom Hotel zum Sommersbergsee zu laufen. Nach einer 
kurzen Mitgliederinformation zu unseren Vereinsaktivitäten 
und zur richtigen Wettkampfernährung für unsere Athleten, 
besuchten wir den Bad Ausseer Adventmarkt mit dem beein-
druckenden Krampuslauf von 21 Krampusvereinen. 

Nach dem Morgenlauf am Sonntag und einem ausgiebigen 
Frühstück fuhr der Großteil der Gruppe nach Hallstatt, um 
dort das älteste Salzbergwerk der Welt zu besuchen. Den Ab-
schluss unseres 2. Mitglieder-Laufwochenendes bildete ein 
gemeinsames Mittagessen in Hallstatt.

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer, die dieses Wochenende 
wieder mit viel guter Laune und toller Stimmung zu einem 
weiteren großartigen run2gether Event in 2016 gemacht 
haben!

Bevor wir dich auf den folgenden Seiten über unsere Aktivi-
täten 2017 informieren, wollen wir uns an dieser Stelle auch 
bei unserem Obmann Thomas KREJCI herzlich für seinen uner-
müdlichen Einsatz für alle Belange von run2gether bedanken!

für das run2gether Team,  
Isolde Höfinger-Pattis & Thomas Kratky, Redaktion

Die Teilnehmer des 2. Mitglieder-Laufwochenendes in Bad Aussee

Das neue Camp-Auto bringt die Gäste zu den schönsten Spots Kenias

http://www.run2gether.com
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Mount Longonot Sports and Recreation Centre

Umbau und Renovierungsarbeiten im Camp

Seit der Errichtung unseres Camps im Jahr 2010 konnten wir 
mit Erweiterungsarbeiten und kleineren Reparaturen, die zum 
Teil auch von engagierten Mitgliedern während ihres Besu-
ches im run2gether Camp durchgeführt wurden, die Anlage 
gut in Schuss halten. 

Nun wurden aber ein paar aufwendigere Reparaturen notwen-
dig. So mussten beispielsweise Teile der Dachkonstruktion 

erneuert werden. Die einfache und kleine Campküche benö-
tigte ebenfalls eine Renovierung. Sämtliche Mahlzeiten wer-
den, wie in Kenia üblich, an offenen Feuerstellen gekocht, die 
bisherige Ausstattung ist nun aber in die Jahre gekommen. 
Da nicht selten bis zu 40 Personen pro Mahlzeit verköstigt 
werden, wollten wir die Arbeitsbedingungen in der Küche 
verbessern.

In den letzten Jahren durften wir uns über eine Zunahme der 
Nächtigungen im Camp freuen. Somit wurde der Platz im Auf-
enthalts- und Speiseraum zeitweise schon recht knapp. Vor 
allem an den meist sehr kühlen Abenden konnten Läufer und 
Gäste die offene Terrasse nicht nützen. Daher haben wir uns 
für einen Zubau zum Aufenthaltsraum entschlossen. Die 
nötigen Arbeiten hatten wir im Dezember 2016 begonnen und 
Anfang Jänner 2017 fertiggestellt. Somit stehen die Neue-
rungen rechtzeitig für die stärkste Reisezeit in unserem Camp 
zur Verfügung! 

run2gether-Laufurlaub

Österreich

Wir sind sehr glücklich, dass die Wahl des neuen run2gether 
Laufwochen-Standortes auf der Hochrindl bei unseren Lauf-
gästen durchwegs positiv aufgenommen wurde. Mit dem 
JUFA Hotel, der im Haus befindlichen Infrastruktur und den 

2017 erwartet die Gäste in Kiambogo ein neuer Aufenthaltsraum.

Aktuelles mit Vorschau 2017

Renovierungsarbeiten am Dach des Camps
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neuen, lieblicheren Laufstrecken konnten wir die Qualität und 
den Ablauf unserer Sommerlaufwochen weiter verbessern. 
Aufgrund der Größe des Hauses konnten wir allen Buchungs-
wünschen nachkommen und wiederum eine Steigerung der 
Teilnehmerzahl erreichen. Wie schon in den vergangenen 
Jahren waren die klassischen Ferienwochen ausgebucht, 
während die Randwochen noch Buchungen zugelassen hät-
ten.

Da wir der Philosophie unseres Laufwochenkonzeptes treu 
bleiben wollen, wird auch 2017 die Teilnehmerzahl in den 
Hauptwochen nicht erhöht. Ziel ist es, die Wochen im Juni 
und September noch attraktiver zu machen und damit besser 
auszulasten.

Italien

Seit zwei Jahren haben wir mit dem Hotel Cendevaves ei-
nen großartigen Partner für den Start in unsere run2gether 
Sommerlaufwochen. In idyllischer Lage am Fuße der Seiser 
Alm im Grödnertal bietet das 4-Sterne-Hotel ein komfortables 
Ambiente mit abwechslungsreichen Laufstrecken in der wun-
derschönen Kulisse der Südtiroler Dolomiten. Auch 2017 sind 
wir wieder im Juni zu Beginn unserer Sommerlaufwochen im 
Hotel Cendevaves zu Gast.

Buchungsanfragen für beide Standorte könnt ihr bequem über 
unsere Homepage unter http://run2gether.com/laufwochen/ 
online senden.

Sponsoren, Einnahmengenerierung

Neben den Einnahmen aus unseren Laufwochen, regelmäßig 
und rechtzeitig eingezahlten Mitgliedsbeiträgen und Spenden 
ist run2gether bei seinen Einnahmen von hilfreichen Spon-
soren abhängig.

Wir danken all unseren Partnern herzlich für ihre Un-
terstützung und ihr Vertrauen in run2gether!

Unser Hauptsponsor ist wie in den vergangenen Jahren der 
Schweizer Sportschuhhersteller On. Neben der finanziellen 
Unterstützung werden unsere Athleten laufend mit dem bes-
ten Laufschuhmaterial ausgestattet. 

Seit 2016 sind wir in wichtigen Kooperationen mit den Fir-
men  Compressport und Melasan. Auch das Unternehmen 
JUFA und die Region Hochrindl konnten wir als Sponso-
ren von unseren Ideen überzeugen. Besonders freuen wir uns 
über die Unterstützung von Traildog Running, dem neuen 
Laufshop unserer Mitglieder Elisa und Ed KRAMER in Wien. 
Sehr glücklich sind wir auch über das beständige Vertrauen 
unserer langjährigen Partner: Therme Loipersdorf, ams, 
AFRICA&SPORT, Integrated Consulting Group, Aktiv 
Praxis Altenhof & Impuls, Hotel Cendevaves, und Ös-
terreichischer Frauenlauf.

Zusätzlich zu diesen wertvollen Partnerschaften sind wir auch 
immer auf der Suche nach weiteren Sponsoren, die uns eine 
stabile finanzielle Grundlage unserer run2gether Aktivitäten 
ermöglichen.

Falls du selbst Vorschläge hast oder Organisationen kennst, 
die sich für ein Sponsoring interessieren könnten, bitten wir 
dich, direkt mit unserem Obmann Thomas KREJCI Kontakt 
aufzunehmen: thomas@run2gether.com

run2gether-Mitgliedschaft

Eine wichtige finanzielle Grundlage für jeden Verein sind 
dessen Einnahmen aus den Mitgliedsbeiträgen. Eine Groß-
zahl unserer run2gether Mitglieder, Förderer und Paten sind 
selbst mit dem Laufsport verbunden. Da wir aber, neben un-
serer Ausrichtung als Verein für Leistungs- und Hobbysport-
ler, Laufen auch als kulturverbindende Möglichkeit verstehen, 
sind bei uns auch Nichtläufer als Mitglieder jederzeit herz-
lichst willkommen!

Lauftechniktraining auf der Hochrindl

Mitglieder von run2gether genießen eine Reihe von Vorteilen

Laufen vor traumhafter Bergkulisse in den Südtiroler Dolomiten

http://run2gether.com/laufwochen/
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Eine Mitgliedschaft beinhaltet verschiedene Begünstigungen 
und Vorteile:

•	 Über run2gether bist du als Mitglied im österreichi-
schen Leichtathletikverband berechtigt, an österreichi-
schen Meisterschaften teilzunehmen.

•	 Als run2gether Mitglied kannst du über unseren Online-
shop exklusiv und bequem unsere einzigartige und in der 
Laufszene nun schon sehr bekannte Mannschaftsbeklei-
dung beziehen.

•	 Bei der Buchung unserer Sommerlaufwochen erhalten 
run2gether Mitglieder einen vergünstigten Preis.

•	 Bei der Buchung eines Aufenthaltes in unserem  
run2gether Camp in Kenia gelten Reservierungsvor-
rechte. Auch werden dir die Nächtigungskosten im Camp 
für die Dauer auswertiger Erlebnistouren erlassen.

•	 run2gether Mitglieder erhalten 10% Rabatt beim Ein-
kauf im Traildog Running Laufshop in Wien.

•	 Du wirst zum jährlich stattfindenden run2gether Mit-
glieder-Laufwochenende eingeladen.

Isolde Höfinger-Pattis, Redaktion

run2gether-Projekt 2017

Matresses for Kiambogo families

Im Dezember 2016 hat Thomas KRATKY, verantwortlich 
für unser run2gether Patenprogramm, das neue Projekt 
„Mattresses for Kiambogo families“ vorgestellt, das wie 
immer direkt unseren mittlerweile 150 Pa-
tenkindern zugute kommen wird.

Bei vielen Be- suchen unserer 
Patenkinder in Kiambogo muss-
ten wir feststel- len, dass es in 
den Wohnhütten der Familien oft 
am Allernötigsten fehlt. Vor allem 
die düsteren und oft feuchten Schlafräume 
befinden sich zumeist in sehr schlechtem und unhygienischem 
Zustand. Nachdem wir vor zwei Jahren die Patenkinder und 
alle ihre Geschwister mit Wolldecken ausgestattet haben (da-
mals immerhin 600 Stück), wollen wir 2017 einen weiteren 
Beitrag zur Verbesserung der Wohnsituation beitragen. Des-
halb werden wir diesmal Matratzen für unsere run2gether 
Children anschaffen. 

Die Verteilung der Matratzen wird Thomas KRATKY mit einem 
Helferteam Ende März 2017 wieder persönlich vornehmen. 
Damit können wir sicherstellen, dass alle bedürftigen Fami-
lien versorgt werden. Durch den Ankauf in Kenia können wir 
auch die örtliche Wirtschaft etwas beleben. 

Bis Ende Jänner 2017 wurden bereits mehr als 600 (!!) Ma-
tratzen gespendet. Allen Pateneltern und Freunden von 
run2gether sei an dieser Stelle recht herzlichst ge-
dankt!!!

Wer sich noch an diesem Projekt beteiligen möchte, hat bis 
07.04.2017 Zeit, Matratzen zu je 12,- Euro zu spenden. 

Einzahlungen bitte mit dem Verwendungszweck 
„Mattresses for Kiambogo families“ auf unser Konto 
„Laufteam Run2gether – Patenschaften“ bei der Raiffeisen-
bank Graz-Straßgang (IBAN: AT85 3843 9002 0080 6992, BIC: 
RZSTAT2G439) vornehmen.

Wir werden von der Übergabe im März 2017, bei der wir auch 
wieder ein großes Spielefest für unsere Patenkinder planen, 
wie immer ausführlich auf unserer Homepage und auf Face-
book berichten.

Thomas Kratky, Patenschaften

Europäer und Kenianer zeigen sich gerne einheitlich im run2gether-Outfit

Thomas überrascht seine Patenfamilie mit neuen Matratzen und Bettzeug

Einige Matratzen werden bereits angeliefert
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Strategieworkshop

Das stetige Wachsen des Vereins mit der fortlaufenden 
Weiterentwicklung unserer Projekte bedarf einer regelmä-
ßigen Anpassung der Arbeitsfelder und deren Aufteilung. 
Zu dieser Aufgabenstellung traf sich Ende Jänner 2017 eine 
Gruppe engagierter ehrenamtlicher Mitglieder und Teile des  
run2gether-Vorstandes zu einem 2½-tägigen Strategiework-
shop in Wien. 

Herzlichen Dank allen Teilnehmern und unserem Obmann 
Stellvertreter Andi PÖLZL für die professionelle Moderation 
und das zur Verfügungstellen der Räumlichkeiten bei einem 
unserer langjährigen Sponsoren, der ICG Integrated Con-
sulting Group!

Zugänge, Abgänge - das run2gether-Team 2017

In den vergangenen Jahren war es unser Bestreben, das 
Leistungspotential unserer Profiathleten durch bestmögliche 
Trainingsbedingungen und Trainingsgruppen in einem verklei-
nerten Team zu optimieren. Mit dem Wechsel einiger unserer 
Spitzenathleten zu größeren Managements sind uns leider 
wichtige Zugpferde und Leistungsträger für unser Team ab-
handen gekommen. Stetig sinkende Preisgelder und die rück-
läufige Anzahl von Einladungen zu Bewerben hat uns nun zum 
Umdenken gezwungen. 

Viele neue Talente zeigten mit sehr guten Leistungen bei den 
Trials im Dezember 2016 und Jänner 2017 in Kiambogo auf 
und haben sich so für einen Vertrag mit run2gether emp-
fohlen. Die ersten neuen Teammitglieder Pamela Chemurgor 
TALAM und Michael Kipkemboi CHELULE sind bereits im Feb-
ruar bei Bewerben in Italien zum Einsatz gekommen. Um aus 
diesen talentierten Läufern wirkliche Weltklasseathleten zu 
formen, haben wir uns, neben einer verbesserten Trainings-
struktur, auch für eine Aufstockung des run2gether Teams 

entschlossen. Die Teammitglieder sollen sich gegenseitig 
motivieren und in größeren Gruppen trainieren. Ein gesundes 
Maß an Konkurrenz innerhalb der Gruppen soll die Leistungs-
bereitschaft der Läufer erhöhen. Weiterhin werden dann die 
stärksten Athleten zu Bewerben nach Europa eingeladen.

Leider werden Simon Kiruthi MUTHONI, Edwin KIPKORIR, 
Robert Kipkoech KIRUI und Mary Wangari WANJOHI ab 2017 
nicht mehr für unser Team starten, wobei Mary und Robert mit 
ansprechenden Leistungen bei den kommenden Trials berech-
tigte Chancen auf eine Wiederaufnahme ins Team haben. Allen 
wünschen wir auf ihren neuen Wegen jedenfalls viel Erfolg.

Laufbewerbe speziell für unsere Mitglieder

2016 haben wir uns vermehrt auch sportlichen Events für 
unsere run2gether Mitglieder gewidmet, dies möchten wir 
heuer auch weiterverfolgen.

So gibt es schon ein run2gether Team für den Wings for 
Life Worldrun am 7. Mai 2017. Falls auch du Teil des Teams 
werden möchtest, melde dich nach deiner Registrierung unter 
https://teams.wingsforlifeworldrun.com/at/de - egal, in 
welchem Land du startest - für unser Team „run2gether“ an.

Die Teilnehmer des run2gether Strategieworkshops

Vereinsneuigkeiten

Hauptsponsor On (Olivier Bernhard) und AFRICA&SPORT besuchen unser Team

Trials in Kiambogo: Start zum 21 km Bewerb der Männer

https://teams.wingsforlifeworldrun.com/at/de
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Ansprechpartner bei run2gether

wobei die Übergabepunkte frei gewählt werden können. Un-
sere 6er-Staffel bewältigte die Strecke mit großer Motivation 
und sehr viel Spaß in knapp 14,5 Stunden.

Für 2017 möchten wir mehrere run2gether Teams an den 
Start bringen. Falls du dich für die Teilnahme als Einzelläu-
fer oder Staffelmitglied interessierst, wende dich bitte an  
Johann Heinzl (johann@run2gether.com).

07.05.2017   Wings for Life – WorldRun
21.05.2017   Österreichischer Frauenlauf
17.06.2017   Mozart 100 (Staffel)
28.10.2017   Wien Rundumadum (Staffel)

3. run2gether-Mitglieder-Laufwochenende

Nach zwei erfolgreichen und sehr netten Laufwochenenden 
für unsere Mitglieder in Gmunden und Bad Aussee planen 
wir für 2017 eine dritte Auflage. Für run2gether ist es sehr 
wichtig, den direkten Kontakt zu seinen Mitgliedern zu pfle-
gen und gemeinsame Aktivitäten auch neben der sportlichen 
Verbindung anzubieten.

Über Termin und Programm wird dich Isolde HÖFINGER- 
PATTIS wieder rechtzeitig informieren.

Isolde Höfinger-Pattis, Redaktion

Gerne möchten wir auch wieder ein run2gether Damenteam 
beim Österreichischen Frauenlauf in Wien stellen. Melde 
dich einfach unter dem Verein run2gether an und besuche 
uns bei unserem Stand auf der Läuferinnenmesse im Prater, 
bei dem wir heuer mit tollen Gewinnpreisen überraschen wol-
len.

Auf eine besondere Veranstaltung möchten wir dich gerne 
hinweisen: Im Oktober 2016 nahm die erste run2gether 
Hobbystaffel beim Traillauf Wien Rundumadum teil. Dabei 
teilen sich bis zu sechs Teilnehmer die 130 km lange Strecke, 

Name Thema Hauptthemen e-Mail

Thomas KREJCI Obmann Athleten Management 
Sponsoren Betreuung
Webmaster Homepage und Facebook

info@run2gether.com

Michael REITER Kassier Kassaführung
Spendenbestätigungen
run2gether Dressen - Webshop

mreiter@office.sh

Ed KRAMER Öffentlichkeitsarbeit Koordination Medien und Sponsoren edmundkramer@me.com

Gaby BLEIER Mitgliederbetreuung An-/Abmeldungen Mitglieder
Mitgliedsbeiträge

mitgliedschaft@run2gether.com

Isolde HÖFINGER-PATTIS Kommunikation und 
Mitgliederbetreuung

Homepagepflege Profile Mitglieder und Athleten
Chefredaktion Jahresbericht
Mitglieder Jahrestreffen (Laufwochenende)

isolde@run2gether.com

Peter CÚJE Mitgliederbetreuung Mitgliederbetreuung Deutschland, insbesondere 
Baden-Württemberg

peter.cuje@web.de

Thomas KRATKY Patenschaften und 
Sozialprojekte

Betreuung Patenschaften und Sozialprojekte in 
Kiambogo

Homepagepflege Profile Patenkinder
Redaktion Homepage, Facebook und Jahresbericht

patenschaften@run2gether.com

Tim KOCH Laufcamps Buchungen Hochrindl und Kiambogo tim@run2gether.com

Johann HEINZL Lauftreff 
Fahrerplattform

Organisation Lauftreff Wien 
Betreuung Fahrerpool für Läuferbetreuung
Pflege Fahrerplattform auf Homepage 

lauftreff@run2gether.com
johann@run2gether.com

Johann HEINZL
Thomas KRATKY 
Franz GLASHÜTTNER
Isolde HÖFINGER-PATTIS

Athletenbetreuung Koordination Quartiersuche Wien
Koordination Quartiersuche Wien
Koordination Quartiersuche Graz
Koordination Quartiersuche Innsbruck

johann@run2gether.com
thomas.kratky@gmx.at
franz.glashuettner@gmx.at
isolde@run2gether.com

Das run2gether-Team beim Wings for Life Worldrun in Wien

mailto:johann%40run2gether.com?subject=
mailto:info%40run2gether.com?subject=
mailto:mreiter%40office.sh?subject=
mailto:edmundkramer%40me.com?subject=
mailto:mitgliedschaft%40run2gether.com?subject=
mailto:isolde%40run2gether.com?subject=
mailto:peter.cuje%40web.de?subject=
mailto:patenschaften%40run2gether.com?subject=
mailto:tim%40run2gether.com?subject=
mailto:lauftreff%40run2gether.com?subject=
mailto:johann%40run2gether.com?subject=
mailto:johann%40run2gether.com?subject=
mailto:thomas.kratky%40gmx.at?subject=
mailto:franz.glashuettner%40gmx.at?subject=
mailto:isolde%40run2gether.com?subject=


run2gether Jahresbericht 2016 // Seite 19

 Mezza Maratona del Naviglio
27.05. Moonlight Halbmarathon
28.05. Scalata al Castello
 Bossoni Halbmarathon

Juni 2017

03.06. Ceske Budejovice Halbmarathon
04.06. Mondsee Halbmarathon
 Cortina-Dobbiaco
 Muttersberg WMRA World Cup
09.06. Weizer Stadtlauf
11.06. Katrinberglauf
17.06. Mozart 100*
 Giro Podistico Citta d’Udine
18.06. Badener Stadtlauf
24.06. Olomouc Halbmarathon
 Stadtlauf Frohnleiten
 Grabenseelauf
 Citylauf Gallneukirchen
25.06. Stadtlauf Steyr

Juli 2017

01.07. Zermatt Bergmarathon
02.07. Tre Campanile Halbmarathon
 Gernkogellauf
 La Maratona di Cielo
09.07. Faaker See Halbmarathon
 Val Gardena Berglauf
 Esslinger Zeitungslauf
15.07. Karwendelberglauf

16.07. Großglocknerberglauf*
22.07. Jakobilauf
23.07. Stralivigno Halbmarathon
28.07. City Run Villach*
30.07. Schlickeralmlauf
 Premana WMRA World Cup

August 2017

05.08. Glacier 3000
06.08. Thyone-Dixence
12.08. Munsiger Louf
13.08. Unterengadiner Sommerlauf
 Sierre-Zinal
19.08. Lecher Höhenhalbmarathon
20.08. Kärnten Läuft
 Engadiner Sommerlauf
26.08. Vorau Halbmarathon
 Giro delle Mura Feltre
27.08. Kitzbühler Hornlauf

September 2017

02.09. Stainzer Schilcherlauf
03.09. Achenseelauf
 Steinbacher Hügellauf
09.09. Prag 10 km
10.09. Bologna Halbmarathon
 Stadtlauf Ebreichsdorf
16.09. 3-Zinnenlauf
17.09. Wachau Halbmarathon, Marathon*
 Udine Halbmarathon
23.09. Nightrun Innsbruck
24.09. Kaiserlauf Bad Ischl Halbmarathon
 Giro di Lago Varese

Oktober 2017

01.10. Murtenlauf
 Turin Halbmarathon
 Trient Halbmarathon
07.10. Wiener Höhenstraßenlauf
08.10. Treviso Halbmarathon
15.10. Ascona-Locarno Halbmarathon
 Cremona Halbmarathon
 Wolfgangseelauf*
22.10. Venedig Marathon
28.10. Wien Rundumadum*
29.10. Dublin Marathon

November 2017

05.11. Nizza Marathon
12.11. Turin Marathon
19.11. Verona Marathon
26.11. Florenz Marathon

März 2017

26.3. La Mezza di Torino

April 2017

01.04. Prag Halbmarathon
 Payerbacher Frühlingslauf
02.04. Tutta Dritta Turin
 Rovigo Halfmarathon
09.04. Maratonina dei Dogi
 Mezza di Genova
 Mezza di Firenze
15.04. Osterlauf Paderborn
17.04. Media Blenio
23.04. Vienna City Marathon, Halbmarathon*
 Sarnico-Lovere Lago d’Iseo
30.04. Würzburger Residenzlauf

Mai 2017

07.05. Bibione Halbmarathon
 Piacenza Halbmarathon
 Skopje Marathon
 Triest Marathon
 Salzburg Marathon
 Wings for Life World Run*
 Heilbronner Trollinger Halbmarathon
14.05. Riga Marathon
20.05. Karlovy Vary Halbmarathon
 Radenci Halbmarathon
21.05. Österreichischer Frauenlauf*
 Stralugano Halbmarathon

Um dir einen vorläufigen Überblick über die wichtigsten Laufbewerbe 
zu geben, an denen unsere run2gether Athleten voraussichtlich teil-
nehmen werden, haben wir für dich die beliebtesten Bewerbe in ei-
nem Laufkalender zusammengestellt. Die Wahl der Wettkämpfe wird 
aufgrund der aktuellen Leistungen unserer Läufer teilweise langfris-
tig, aber oft auch erst sehr kurzfristig entschieden. Bitte informiere 
dich laufend auf unserer Homepage, in welchen Bewerben unsere 
Läufer letztlich starten werden. 

Die mit * markierten Läufe sind auch bei unseren run2gether Hob-
byläufern sehr beliebt oder sind besondere Staffel- bzw. Teambewer-
be.

Wir sind auf die Mithilfe von engagierten Begleitern angewiesen, die 
unsere Profiläufer zu den Wettkämpfen begleiten und ihnen gegebe-
nenfalls auch eine Übernachtungsmöglichkeit zur Verfügung stellen 
können. Somit fallen keine zusätzlichen Spesen für unsere Athleten 
an. Wenn auch du einmal unsere run2gether Athleten bei einem Be-
werb unterstützen möchtest, wende dich bitte an unseren Koordina-
tor Johann HEINZL: johann@run2gether.com
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Laufkalender 2017
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